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Die sprachlich hervorragenden Kundgebungen des Nobelpreisträgers
Thomas Mann werden vom Telephon-Rundspruch nicht durchgegeben.

Der Geist, der unsern Rundspruch leitet,
Ein Tantchen ist's, ein aufgeregtes,
Den Draht, auf dem das Tantchen reitet,
Alltäglich zu durchschneiden pflegt es.

Es kann (was manche Tante kann)
Bestimmte Männer gar nicht leiden,
Zum Beispiel einem Thomas Mann
Geht es stets go das Wort abschneiden

Holzknappheit?
In einem Vortrag in Aarau führte der

Referent aus, dafj wir in der Schweiz
einer grohen Holzknappheit entgegengehen.

Hotel-Restaurant

Glockengasse 7 ZÜRICH Telefon 52120

Der Gourmet schätzt
die renommierte KUche t Ich sehe da nicht so schwarz. Im

schlimmsten Fall verbleiben uns immer
noch die vielen Bretter vor den dicken
Schädeln als stille Reserve Kobold

die herrlichen Weinet
unsere Spezialitäten!

Jeber die Brücke 1 Minute vom Bahnhof neben
Stadttheater. E. M. Caviezel, Propr.Familie H. Kaiser
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Kaiser's Reblaube
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unsere Specialitäten!
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